
Lieber Genosse Erich Honecker! Liebe Genossen! Wir berliner Wohnungsbauer er­
neuern vor dem X. Parteitag unser Versprechen, alles in unseren Kräften Stehende zu 
tun, um mit der zuverlässigen Erfüllung des Wohnungsbauprogrammes in unserer 
Hauptstadt einen Beitrag zur erfolgreichen Fortsetzung der bewährten Politik unserer 
Partei zu leisten. Für unsere Arbeit gilt: „Alles zum Wohle des Volkes — das Beste zur 
Verwirklichung der Beschlüsse des X. Parteitages!“ (Anhaltender, starker Beifall.)

Tagungsleiter Kurt Hager: Liebe Genossinnen und Genossen! Wir müssen den 
Start für die Diskussionsrede des Genossen Sigmund Jähn auf morgen früh verschie­
ben. (Heiterkeit.) Entsprechend dem Zeitplan beenden wir den heutigen Beratungstag. 
Der X. Parteitag setzt morgen um 10.00 Uhr seine Arbeit fort. Für heute wünschen wir 
allen Delegierten und Gästen des Parteitages noch einen erlebnisreichen Abschluß des 
Tages bei der Manifestation der Freien Deutschen Jugend1. Sie beginnt jetzt im An­
schluß an die Tagung vor dem Palast der Republik auf dem Marx-Engels-Platz. Die 
Sitzung ist geschlossen. (Beifall.)

(Ende des zweiten Beratungstages: 17.55 Uhr.)
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